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V e r a n s t a l t u n g e n 
September - Oktober 2016 

 
Wir laden Sie, Ihre Angehörigen, Freunde und 
Bekannten zu allen Veranstaltungen herzlich ein und 
wünschen gute Unterhaltung. 
 

Die Veranstaltungen finden, wenn nicht anders 
angegeben, im „Bürgerhaus“ Aue, Postplatz 3, statt. 
 

Ihre Vorschläge und Anregungen zur Gestaltung 
der Vereinsarbeit können Sie eine Stunde vor 
Veranstaltungsbeginn dem Einlassdienst übermitteln. 

 


 

Dienstag, 13. September, 15.00 Uhr 
 

Lichtbildervortrag von Herrn Lasch: "Von Kuala Lumpur 
in den Dschungel von Nord Laos" 
 

Sie erleben mit dem Crimmitschauer Weltenbummler 
Harald Lasch Kuala Lumpur, die Hauptstadt Malaisias, 
mit dem Thaipusam-Fest. Es geht dann mit dem Boot 
über die Grenze nach Thailand und weiter mit dem Rad 
bis in den äußersten Norden. 
 

Sie erleben eine Zugfahrt entlang des River Kwai, 
Spaziergänge durch die Ruinen der alten Königsstädte 
Ayutthaya und Sukhothai sowie einen Abstecher zum 
Goldenen Dreieck. 
 

Im dritten Land unserer Reise, Laos, unternehmen wir 
zwei Dschungeltouren zu den Volksstämmen der Khmu 
und der Lenten. Danach geht‘s mit dem Bus über die 
Grenze nach China. 
 

An diesem 2. Teil der Reise können Sie in einem 
weiteren Vortrag im kommenden Jahr teilnehmen. 
 

Harald Lasch 
Mitglieder: 1,50 € Gäste 2,50 € 

 
Dienstag, 27. September 
 

Kultur- und Studienfahrt nach Gotha 
 

 Verbindliche Anmeldung und Bezahlung am 
13.09.2016, 14 -15 Uhr im Bürgerhaus Aue. 
 

 Abfahrt: 6.20 Uhr: Neustädtel, Blumen-Mende 
 6.25 Uhr: Schneeberg, Warte 
 6.35 Uhr: Aue, Brünlasberg 
 6.40 Uhr: Aue, Bahnhof 
 6.45 Uhr: Alberoda, Buchenberg 
 6.55 Uhr: Lößnitz, Neue Schänke 
 7.00 Uhr: Lößnitz, Hospitalkirche   

Programm:  
 10:00 Uhr: Schlossführung (in 2 Gruppen) 
 12:00 Uhr: Mittagessen im Pagenhaus 
 anschl. Nachmittag zur individuellen Gestaltung 

(z. B. Schlossmuseen/Herzogliche Kunstkammer) 
 gegen 16:30 Uhr: Heimfahrt 

 

Fahrpreis:  Mitglieder 30,00 € Gäste 34,00 € 
(incl. Eintritte und Führungen) 

 s. Rückseite 

Dienstag, 11. Oktober, 15.00 Uhr 
 

Vortrag von Herrn Dr. med. Ketteler,  
Chefarzt am Helios-Klinikum Aue:  
"Herzerkrankungen – Vorbeuge, Untersuchung  
und Behandlungsmöglichkeiten" 
 

Wir leben so lange unser Herz, unser wichtigstes Organ 
und Motor eines jeden Lebewesens, schlägt. Freude, 
Hoffnung, Traurigkeit, Glück; Liebe und was uns sonst 
noch in unserem Dasein begegnet – damit verbinden wir 
dieses kleine unermüdliche Organ in unserem Körper. 
 

Doch mit zunehmendem Alter steigt das Risiko, dass 
unser Herz nicht mehr in der Lage ist, die vom Körper 
benötigte Blutversorgung abzusichern. 
 

Wir freuen uns, dass Herr Dr. Ketteler die Zeit gefunden 
hat, uns Hintergrundwissen zu vermitteln und über 
Vorbeugung und Behandlungsmethoden zu informieren. 
 

Mitglieder: 1,50 € Gäste 2,50 € 

 
Dienstag, 25. Oktober 
 

Kultur- und Studienfahrt zu Burgen an der  
Zwickauer Mulde 
 

 Verbindliche Anmeldung und Bezahlung am 
11.10.2016, 14 - 15 Uhr im Bürgerhaus Aue. 
 

 Abfahrt: 8.00 Uhr: Neustädtel, Blumen-Mende 
 8.05 Uhr: Schneeberg, Warte 
 8.15 Uhr: Aue, Brünlasberg 
 8.20 Uhr: Aue, Bahnhof 
 8.25 Uhr: Alberoda, Buchenberg 
 8.35 Uhr: Lößnitz, Neue Schänke 
 8.40 Uhr: Lößnitz, Hospitalkirche   

Programm:  
 10:00 Uhr: Führung Schloss Waldenburg und 

Naturalienkabinett 
 12:00 Uhr: Mittagessen im "Grünfelder Schloss" 
 13:30 Uhr: Abfahrt zum Schloss Wolkenburg mit 

Zwischenstopp an den Waldenburger 
Keramikwerkstätten 

 15:00 Uhr: Besichtigung Schloss Wolkenburg 
 16:30 Uhr: Kaffeetrinken im "Bauernhof zum 

Silberbergwerk" in Wolkenburg  
(im Reisepreis enthalten) 

 anschl. Heimfahrt 
 

Fahrpreis:  Mitglieder 35,00 € Gäste 40,00 € 
(incl. Eintritte und Führungen und Kaffetrinken) 
 

 s. Rückseite 

Nach einer Originalgrafik von Hans Weiß, Aue 



      

 
 

 

Jeden Montag  Schnitzen im Schnitzstübl  
in der Gemeindeverwaltung Bernsbach ab 18.00 Uhr 
 

Heimatkundliche Kurzwanderungen Aue 
Termine u. Routen entnehmen Sie bitte der „Freien 
Presse“ 
 

Donnerstag, 15. September, 9.00 Uhr 
Seniorencomputergruppe 
 

Wandergruppe Lößnitz 
Donnerstag, 8. September 2016 um 8.43 Uhr 
Treffpunkt: Bushaltestelle, Bus nach Aue 
Ziel/Einkehr: Tageswanderung Staahaadler Aff 
 

Mittwoch, 28. September 2016 um 9.01 Uhr 
Treffpunkt: Bushaltestelle, Bus nach Aue 
Ziel/Einkehr: Waldschänke Lindenau 
 

Mittwoch, 12. Oktober 2016 um 10.00 Uhr 
Treffpunkt: Lößnitz, Oberes Tor 
Ziel/Einkehr: Einkehr am Tiergarten Aue 

 

 

Kultur- und Studienfahrt nach Gotha am 27. September 
 

Im Mittelalter war im Schutz der Festung Grimmenstein 
an der wichtigen Ost-West-Handelsstraße Via Regia die 
Stadt Gotha entstanden, Residenzstadt der Herzöge von 
Sachsen-Gotha und eine bedeutende Handelsstadt, die 
um 1500 etwa gleichviel Einwohner wie Dresden oder 
Leipzig hatte. Obwohl das Herzogtum im Vergleich zu 
anderen deutschen Territorialstaaten nur relativ klein 
war, bauten die Herzöge Gotha zu einer prachtvollen 
Residenzstadt aus. Anstelle der im 16. Jhdt. zerstörten 
Festung Grimmenstein errichteten sie nach dem Ende 
des 30-jährigen Krieges ein neues Residenzschloss, 
dem sie aus Dankbarkeit für den lang ersehnten Frieden 
den Namen Friedenstein gaben. Die weltoffenen 
Herzöge schufen einen wirtschaftlich fortschrittlichen und 
politisch liberalen Staat – davon zeugt nicht zuletzt, dass 
sich in Gotha im 19. Jhdt. die Arbeiterparteien von Bebel 
und Lassalle vereinigen konnten. Die Herzöge waren 
außerdem sehr kunstsinnig und Förderer der Kultur: im 
Schloss entstanden das berühmte Ekhof-Theater sowie 
neben prunkvollen Wohn- und Repräsentationsräumen 
eine europaweit bedeutende Kunstsammlung. Die 
Sammlung wuchs im Laufe der Zeit so an, dass Ende 
des 19. Jh. ein zusätzliches Museum gebaut wurde. 

Im Rahmen einer Führung lernen wir das größte im  
17. Jh. in Deutschland gebaute Schloss kennen. Nach 
dem Mittagessen im Pagenhaus haben wir Zeit, die 
Stadt oder die zum Schloss gehörenden Parkanlagen 
mit ihren Orangerien, Skulpturen, Teichen, seltenen 
Bäumen usw. kennen zu lernen oder die 
Kunstsammlungen im Schloss bzw. im Herzoglichen 
Museum zu besuchen. 
 

 
 

Kultur- und Studienfahrt zu Burgen an der Zwickauer 
Mulde am 25. Oktober 
 

Im Zuge der Ostexpansion entstanden an den 
natürlichen Grenzen, den Flüssen, Ketten von Burgen zu 
Sicherung der annektierten Gebiete, gleichzeitig waren 
die Burgen Ausgangspunkt für die Kolonisierung der 
nach der Völkerwanderung nur dünn besiedelten 
Gebiete. Während die Kaiser in den reichseigenen 
Gebieten des Vogtlandes die Burgen mit kaiserlichen 
Beamten, Vögten, besetzten, gaben sie andere Gebiete 
verdienten Rittern zum Lehen. Solche teilweise sehr 
kleinen Gebiete unterstanden anfangs dem Kaiser direkt, 
waren reichsfrei. In unserem Raum gehörten dazu u.a. 
die Herrschaften Wildenfels, Glauchau, Waldenburg, 
Wolkenburg, Penig usw. Die Herren dehnten ihr 
Einflussgebiet nicht nur in das kaum besiedelte 
Erzgebirge aus, sondern auch durch Heiratspolitik sowie 
wirtschaftlichen und militärischen Druck auf ihre 
Nachbarn. Dazu kamen noch die Auseinandersetzungen 
mit dem großen Nachbarn im Osten, den Markgrafen von 
Meißen, die die gleichen Ambitionen hatten. Durch den 
Besuch der Schlösser Waldenburg und Wolkenburg, 
verbunden mit der Geschichte der Herrschaft derer von 
Waldenburg, von Schönburg, von Wolkenburg und von 
Einsiedel tauchen wir ein in dieses Kapitel 
Vergangenheit in unserer unmittelbaren Nachbarschaft, 
wo sich die ehemaligen Burgen zu prächtigen 
Residenzschlössern entwickelten, auch wenn 
letztendlich alle die Lehnshoheit der Wettiner 
anerkennen mussten. 
 

In Waldenburg haben wir zudem die Gelegenheit das 
Kuriositätenkabinett der Fürsten von Schönburg-
Waldenburg zu besuchen. Für den individuellen Besuch 
einer Töpferwerkstatt in der traditionsreichen 
„Töpferstadt Waldenburg“ ist auch etwas Zeit 
vorgesehen.  

Wolfgang Donat  


